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7. Österreichischer Numismatikertag 

 

 

19. - 20. Mai 2016 
Oesterreichische Nationalbank (OeNB) 
Otto-Wagner-Platz 3, 1090 Wien, Österreich 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Donnerstag, 19. Mai 2016 

 
 
9:00 Uhr Begrüßung 

 

9:10 Uhr Clemens Jobst 
Die Stabilität und Instabilität des Gulden – Geldmenge und Notenbank in 
Österreich 1816–1892 
 

9:30 Uhr Tomáš Krejčík 
Die Entwicklung der Geldinstitute in Mähren im „langen“ 19. Jahrhundert 
 

9:50 Uhr Zbyšek Šustek 
Technische und künstlerische Hilfe der Wertpapierdruckerei der Österreichisch-
Ungarischen Bank bei der Herstellung von tschechoslowakischen Staatsnoten in 
den Jahren 1919-1922 
 

10:10 Uhr Kaffeepause 
 

10:30 Uhr Mareike Tonisch 
Preisstabilität im Römischen Reich? - Die Untersuchung von Preisentwicklungen 
während der Kaiserzeit 
 

10:50 Uhr Katharina Huber 
Das Zirkulationsverhalten römisch-republikanischer Münzen während der 
Prinzipatszeit 
 

11:10 Uhr Malte Rosenbaum 
Metrologie in der zweiten Hälfte des 3. Jahrhunderts 
 

11:30 Uhr Klaus Vondrovec 
Argenteus und Siliqua. Zum Silbergeld im 4. Jahrhundert n. Chr. 
 

11:50 Uhr Mittagspause / Führung durch das Geldmuseum (begrenzte Teilnehmerzahl) 
 

14:00 Uhr Matthias Ohm 
Die „Kipper- und Wipperzeit“ – De-Stabilisierung und Re-Stabilisierung des 
Geldsystems während des Dreißigjährigen Krieges 
 

14:20 Uhr Aleksandar Brzic 
Die offiziellen und privaten Strategien der Langzeitwertstabilisierung auf dem 
Balkan am Beispiel Serbiens / Jugoslawiens 1850 – 1950 
 

14:40 Uhr Emanuele Sbardella 
Das Geldmuseum zu Berlin 1935 -1945 und seine Beziehungen zu den 
öffentlichen Münzkabinetten 
 

15:00 Uhr Heinz Tschachler 



Americans for George: Des Landes Vater und der schöne Schein der Papierdollar 
 

15:20 Uhr Kaffeepause 
 

15:50 Uhr David Kulovits 
Das Ungeld von 1359. Der Versuch einer Neubewertung des Münzverrufs im 
Lichte einer „neuen“ allgemeinen Getränkesteuer samt der Frage nach dem 
ökonomischen Nutzen eines „ewigen Pfennigs“ 
 

16:10  Uhr Herfried Wagner 
Vom Münzverruf zum Ewigen Pfennig – die Steuerreform Rudolfs IV. von 1359 
 

16:30 Uhr Helmut Rizzolli und Armin Torggler 
Tiroler Geld der kleinen Leute. Der Tulfer Münzschatz und die Krise des Tiroler 
Geldsystems 
 

16:50 Uhr Hanna-Lisa Karasch 
Die Münzprägung der Familie Trautson zwischen eigenwilligem Gewinnstreben 
und Reputation 
 

 Anschließender Abendempfang 
  
  
  
 

 
 
 
 
  



Freitag, 20. Mai 2016 

 
 
9:00 Uhr Jiří Militký 

Keltische Münzen von Zentralsiedlung Žehuň in Mittelböhmen 
 

9:20 Uhr Karl Peitler 
Das Kleindepot mit Inflationsantoninianen aus Flavia Solva aus dem Jahr 1971 
 

9:40 Uhr Dagmar Grossmannová 
Stand der Währung und der Umlaufsmittel in Mähren am Anfang des 13. 
Jahrhunderts - Schatzfund aus Městečko Trnávka 
 

10:00 Uhr Roman Zaoral 
Currency conditions in 13th-century Bohemia in the light of the Levínská 
Olešnice hoard 
 

10:20 Uhr Kaffeepause 
 

10:40 Uhr Kathrin Siegl 
Verschollen und vergessen? Die Medaillons aus der Sammlung des Kardinals 
Alessandro Albani 
 

11:00 Uhr Elisabeth Preisinger 
Eine allgemeine Einführung zur religiösen Medaille anhand der „Systematik der 
Weihemünzen“ von Leo Kuncze 
 

11:20 Uhr Justus Düren 
Die Kriegsbildhauer des Kriegspressequartiers im Ersten Weltkrieg am Beispiel 
des Medailleurs Oskar Thiede 
 

11:40 Uhr Mittagspause / Führung durch das Geldmuseum (begrenzte Teilnehmerzahl) 
 

13:30 Uhr Martin Baer 
Software zur Erstellung von digitalen Stempelstudien 
 

13:50 Uhr Bernhard Weisser 
Thrakien 3.0. Münzprägung im Land des Orpheus 
 

14:10 Uhr Marc Philipp Wahl 
Das Motiv der Hera Lakinia in Thurioi 
 

14:30 Uhr Kaffeepause 
 

15:00 Uhr Stefan Krmnicek 
VIRTVTI AVGVSTI - Überlegungen zum Dativ in kaiserzeitlichen Münzlegenden 
 

15:20 Uhr Andrea Casoli 
Neros Währungssysteme 
 



15:40 Uhr Johannes Hartner 
Eine völkerwanderungszeitliche Münzgruppe ostgotischer Imitativprägungen – 
gepidischen Ursprungs? 
 

16:00 Uhr Ehsan Shavarebi 
Sakastān in der Frühsassanidenzeit: Münzprägung und Geschichte 
 

 Ende der Tagung 
 
 
 
 
Anmeldung 
 
Anmeldungen zum Numismatikertag und dem Rahmenprogramm sind ab 7. März 2016 unter 
www.oenb-events.at/numismatikertag online möglich. 
 
 
 
Veranstaltungsort 
 
Oesterreichische Nationalbank 
Otto-Wagner-Platz 3 
1090 Wien  
Veranstaltungssaal, Erdgeschoss 
 
 
Ansprechpartner Oesterreichische Nationalbank 
 
Für inhaltliche Fragen wenden Sie sich bitte an:  
 
Michael Grundner  
Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit und Finanzbildung  
Telefon:  +43-1-404 20-9222  
E-Mail:  Geldmuseum@oenb.at  
  
 

Für organisatorische Fragen wenden Sie sich bitte an:  
 
Romana Wellischowitsch 
Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit und Finanzbildung  
Telefon:  +43-1-404 20-6623  
E-Mail: romana.wellischowitsch@oenb.at 
 Event-Management@oenb.at 

http://www.oenb-events.at/numismatikertag
mailto:Geldmuseum@oenb.at
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